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Chorraum 
 
 

 
 

Teufelsdarstellungen rechts neben dem Kruzifix 
 
 
 



Teufelsdarstellungen an der Decke im Gewölbe 
 



Ganz links oben ein Engel mit ausgespannten Flügeln und gezücktem Richtschwert. Er treibt 
13 Verbannte in Richtung des schwarzen Teufels, der auf dem Spitzbogen-Kirchenfenster zu 
liegen scheint. 
 

 
Der schwarze gehörnte Teufel (Höllenhund?) in der Bildmitte erwartet die Verbannten mit 
weit geöffnetem Mund. Einer der Verbannten (links vorne 2. Reihe) trägt eine Krone, andere 
dunkle Hüte oder besondere Perücken.  
 
Einige Verbannte hält der Höllenhund schon an einer langen Kette gefangen (Pfeil). 
 

 



Gegenüber auf der rechten Seite wartet ein riesiger brauner, gehörnter Höllenhund mit langen 
scharfen Zähnen und wild abstehenden Haaren auf den Zug der Verdammten. In seinem 
Schlund scheinen noch Essensreste angedeutet zu sein, vielleicht Spuren von bereits 
verspeisten Menschenkörpern? 
 

 



 
 
Beim näheren Betrachten erkennt man, dass das Auge des riesigen braunen Höllenhundes in 
Wahrheit eine schwarze Teufelsfratze ist. 
 

 



Im Chorraum findet sich eine weitere Teufelsdarstellung hinter dem Altar in Augenhöhe: 
 
 

 
 
 
 

 
 



Links am Bildrand eine kleine knieende Person, die ihre Hand bittend zum Engel erhebt. 
Vielleicht ist es ein Bettler, der vielleicht von dem reichen Jüngling ein Almosen erbittet? 
 
Daneben auf der linken Bildhälfte der Engel, der sich zu dem reichen Jüngling in der Mitte 
hinüberbeugt. Erfolglos redet er auf ihn ein und zeigt warnend auf den Teufel. Dieser ergreift 
mit seinen Händen schon den Arm des reichen Jünglings, um ihn auf seine Seite zu ziehen. 
 
In der Mitte der reiche Jüngling. Über die Schultern trägt er über seinem roten Obergewand 
eine Art grüne Bolero-Weste mit Ärmeln, die bis auf Kopfhöhe des Bettlers links 
hinunterhängen. Der reiche Jüngling blickt nicht auf den Engel, sondern traurig in die Höhe. 
Mit beiden Händen fasst er in den Geldbeutel, den er am Gürtel trägt, als wenn er diesen 
umklammert.  
 
Rechts ein roter Satan mit einem Füllhorn am Gürtel, darunter an einem Riemen eine Person, 
die Luzifer schon eingesammelt hat. Der Teufel bleckt die weißen Zähne, seine großen Augen 
richtet er grinsend auf den Bildbetrachter. 
 
 
Vgl.: Der reiche Jüngling in Mt 19, 16-22 in der Bibel. 
 


